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Redaktion 

 
Gemeindeverwaltung Nusshof 
Olivia Schibler 
Hauptstrasse 64 
4451 Wintersingen 
 
Tel. 061 976 96 50  
E-Mail olivia.schibler@nusshof.ch / gemeinde@nusshof.ch  
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Mittwoch 09.00 – 11.00 Uhr 
 
Sprechstunde mit dem Gemeindepräsidenten: nach Vereinbarung 
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Departementsverteilung / Konstituierung Gemeinderat Nusshof; 
Amtsperiode 01.07.2024 – 30.06.2028, ab 01.07.2026 
 
Aufgrund der Ersatzwahl in den Gemeinderat von Nadia Thommen per 01.07.2026 
hat sich der Gemeinderat an seiner ersten Sitzung vom 20.07.2026 neu konstituiert. 
 

 
 

Einwohnergemeindeversammlung vom 15. September 2026 

 
Mangels beschlussreifer Traktanden, entfällt die für Dienstag, 15. September 2026, 
vorgesehene Einwohnergemeindeversammlung. 
 
Die nächste Einwohnergemeindeversammlung findet am Dienstag, 1. Dezember 
2026, statt. 
 

Mitteilungen des Gemeinderates 
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Stille Wahl / Gemeindepräsident Nusshof bis zum Ende der 
Amtsperiode 30.06.2028 
 
Ueli Michel hat sich bereit erklärt, als Gemeindepräsident bis zum Ende der 
Amtsperiode vom 30.06.2028 zur Verfügung zu stellen. Gemäss gültigem 
Wahlvorschlag kann gestützt auf § 15 Abs. 4 des Gesetzes über die politischen 
Rechte und § 5 der Gemeindeordnung der Einwohnergemeinde Nusshof die 
Urnenwahl umgangen werden.  
 
Ueli Michel wurde von der Rechnungs- und Geschäftsprüfungskommission am 
10. August 2026 in stiller Wahl als gewählt erklärt.  
 
Die RGPK widerruft den am 27.09.2026 angesetzten Wahlgang für die Wahl des 
Gemeindepräsidenten.  
 
 
 

Aufruf zum Wassersparen 
 
Der tägliche Wasserverbrauch, insbesondere in den Abend- und Nachtstunden ist 
nach wie vor deutlich erhöht! 
 
Aufgrund der anhaltenden Trockenheit und dem hohen Wasserverbrauch erneuert 
der Gemeinderat seinen Aufruf an die Bevölkerung zum Wassersparen.  
 
Die Wasserpumpen zur Verteilung des Wassers laufen am Limit. Viele Bäche im 
Oberbaselbiet führen kaum noch Wasser. In mehreren Abschnitten wurden Bäche 
abgefischt. Für die öffentliche Wasserversorgung werden Grundwasservorkommen 
und Quellen genutzt, die auch Bäche speisen. Ein hoher Wasserverbrauch verringert 
den Abfluss der Bäche zusätzlich.  
 
Aus diesem Grund und wegen der weiterhin 
fehlenden Niederschläge und der damit verbundenen 
Trockenheit sind alle dazu aufgerufen, sparsam mit 
dem Wasser umzugehen.  
 
Bitte verzichten Sie insbesondere auf die 
Bewässerung von Rasenflächen, das Waschen 
des Autos oder das Nachfüllen privater 
Schwimmbäder. Seien Sie auch zurückhaltend 
beim Bewässern von Gemüse- und 
Blumenbeeten.  
 
Bis sich die Situation um die Wasserknappheit 
wieder bessert, braucht es mehrere Tage 
Niederschlag 
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Massnahmen und Empfehlungen des Kanton Basel-Landschaft in 
Bezug auf Trockenheit von Kanton und Gemeinden 
 
Aufgrund der vorliegenden Prognosen kann nicht mit einer baldigen Verbesserung 
der Lage im Kanton Basel-Landschaft gerechnet werden. Im Kantonsgebiet gelten 
bis auf Weiteres verschiedene Massnahmen (Stand 13.08.2026). Diese betreffen 
unter anderem den Umgang mit Feuer und Feuerwerk, das Abstellen von 
Motorfahrzeugen sowie die Entnahme und Nutzung von Gewässern. 

Verbote: 

• Es ist verboten, im Freien Feuer zu machen. Davon ausgenommen ist die 
Verwendung von Gas- und Elektrogrills im Siedlungsgebiet sowie nicht 
aufschiebbare Arbeiten mit offenem Feuer zum Unterhalt der öffentlichen 
Infrastruktur und kritischer Systeme im Freien, sofern Löschgeräte 
bereitstehen und vor, während und nach der Arbeit Kontrollen der Umgebung 
hinsichtlich Brandentwicklung stattfinden. 

• Es besteht ein Feuerwerksverbot. 

• Das Steigenlassen von Himmelslaternen und Heissluft-Ballons ist verboten. 

• Verboten ist das Abstellen von Motorfahrzeugen auf Grünflächen, 
Stoppelfeldern, Feldern und Wiesen. Davon ausgenommen sind 
Veranstaltungen, die ein vom Kantonalen Führungsstab geprüftes und 
bewilligtes Sicherheitskonzept vorlegen können sowie landwirtschaftliche 
Fahrzeuge. 

• Es ist verboten, brennende Zigaretten und andere Raucherwaren oder 
Streichhölzer wegzuwerfen. 

• Für sämtliche Fliessgewässer im Kanton gilt ein generelles 
Wasserentnahmeverbot. 

• Für sämtliche Fliessgewässer im Kanton gilt ein Bade-, Betretungs- und 
Fischereiverbot mit Ausnahme des Rheins und Teilen der Birs. 

Empfehlungen: 

• Trockenheit und Hitze setzen der Natur stark zu. Es muss mit spontanen 
Astabbrüchen und umstürzenden Bäumen gerechnet werden. Deshalb ist im 
Siedlungsgebiet und bei Waldbesuchen erhöhte Aufmerksamkeit 
geboten. Es wird empfohlen nicht länger als nötig unter Bäumen zu verweilen 
und den Wald bei Wind und Gewitter zu meiden. Allfällige Absperrungen sind 
zwingend einzuhalten. 

 
 
 

Kinder auf dem Schulweg 
 
Am Montag, 10. August 2026, haben im Kanton Basel-
Landschaft wieder viele Kindergartenschüler/innen und 
Erstklässler/innen zum ersten Mal ihren Schulweg unter 
die Füsse genommen. Diese jüngsten Verkehrsteilneh-
mer/innen sind bei Schulanfang besonders grossen Ge-
fahren ausgesetzt und haben daher noch mehr Anspruch 
auf Sicherheit und Schutz. Bitte helfen Sie als Autofah-
rende mit und nehmen besondere Rücksicht. 
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Aufforderung; Rückschnitt von Bäumen und Sträuchern 
 
Vermehrt stellt der Gemeinderat fest, dass Äste von Bäu-
men und Sträuchern von privaten Grundstücken in das 
Trottoir- oder Gemeindestrassenprofil ragen. Das kommu-
nale Strassenreglement schreibt in Art. 42 vor, dass die 
Gartenanlagen so zu gestalten sind, dass die Benützung 
der Verkehrsflächen wie auch deren Beleuchtung nicht 
beeinträchtigt wird. Äste von Bäumen und Sträuchern dür-
fen die Fahrbahn nur ab einer Mindesthöhe von 4.5 m und 
das Trottoir oder einen Fussweg ab mindestens 2.5 m 
überragen.  
 
Der Gemeinderat fordert deshalb die Grundstückbesitzerinnen und –besitzer auf, die 
ins Strassen- bzw. Trottoir- oder Fusswegareal hineinragenden Äste entsprechend 
den Bestimmungen bis Sonntag, 20. September 2026 zurückzuschneiden.  
 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
 

Littering  
 

In letzter Zeit wurde vermehrt festgestellt, dass vor allem auf dem 
Spielplatz, am Waldrand und im Gebiet «Im Dörfli», der Abfall und 
insbesondere Zigarettenstummel, vermehrt achtlos weggeworfen oder 
einfach liegen gelassen wird.  
 
Bitte helfen Sie mit, unser Dorf sauber zu halten und entsorgen Ihren 
Abfall sachgemäss oder melden Sie uns Beobachtungen zu Littering, 
sodass die Verursacher verwarnt oder sogar gebüsst werden können.  
 
Seit dem 1. August 2026 gelten in der Schweiz einheitliche Littering-
Bussen.  
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Bevölkerungsstatistik 
 
 

Aus Datenschutzgründen sind 
die Bevölkerungsmutationen in 
der Online-Version nicht ver-
fügbar. 
 
 

Stand der Bevölkerung in Nusshof bei Redaktionsschluss: 284 

 
 
 

Die Publikation erfolgt auf Wunsch der Personen. 

 
 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung  
 
Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Montag, 5. Oktober 2026,  
bis Sonntag, 11. Oktober 2026, ferienhalber geschlossen. 
 
Ab Montag, 12. Oktober 2026, sind wir wieder mit den gewohnten 
Öffnungszeiten für Sie da. 
 
Bei Notfällen oder Todesfällen beachten Sie bitte die Informationen 
auf dem Anrufbeantworter.  
 
Die Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen schon jetzt schöne, farbige 
und erholsame Herbstferien.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilungen der Gemeindeverwaltung 
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Abstimmungen vom 27. September 2026 
 
Am 27. September 2026 gelangen 2 eidgenössische Vorlagen zur Abstimmung: 

a. Volksinitiative «Wahrung der schweizerischen Neutralität (Neutralitätsinitiative)» 
 

b. Volksinitiative «Für eine sichere Ernährung – durch Stärkung einer nachhaltigen 
inländischen Produktion, mehr pflanzliche Lebensmittel und sauberes Trinkwas-
ser (Ernährungsinitiative)» 

 
Am 27. September 2026 gelangt 1 kantonale Vorlage zur Abstimmung: 

a. Formulierte Gesetzesinitiative «Fairer Kompromiss bei der Mehrwertabgabe» vom 
10. Juni 2025 mit Gegenvorschlag des Landrats vom 23. April 2026 (2025/414) 

 
 
 

EBL und Swisscom vereinbaren eine Glasfaserkooperation in der 
Gemeinde Nusshof 
 
Die EBL (Genossenschaft Elektra Baselland) und Swisscom bauen gemeinsam das 
Glasfasernetz in Nusshof fertig aus. Am 5. Juni 2026 haben die beiden Partner eine 
entsprechende Kooperation vereinbart.  
 
Dank diesem Projekt erhalten alle Gebäude in Nusshof Zugang zu ultraschnellem 
Internet (Glasfaser bis in die Wohnung, FTTH).  
Die Einwohnerinnen und Einwohner können dabei frei zwischen verschiedenen An-
bietern wählen. Bereits bestehende Infrastrukturen werden kombiniert, und noch 
nicht angeschlossene Liegenschaften sowie zukünftige Neubauten werden ebenfalls 
ans Glasfasernetz angeschlossen.  
 
Die betroffenen Gebäudeeigentümer werden in den kommenden Monaten kontak-
tiert, um die Details zu klären. Die Bauarbeiten sollen voraussichtlich bis Mitte 2027 
abgeschlossen sein.  
 
Ziel des Projekts ist es, eine moderne, leistungsfähige und zukunftssichere Internet-
versorgung für die gesamte Gemeinde sicherzustellen. 
 
 
 

 
Der Gemeinderat Nusshof hat folgende Bewilligungen erteilt: 
 
 
Gehrig Marcel & Romano Diana  Kleinbaugesuch: Hühnerhaus 
  Parz. 24, Baumgartenweg 5 
 
Gehrig Marcel & Romano Diana  Kleinbaugesuch: Gartenhaus 
  Parz. 24, Baumgartenweg 5 

Baubewilligungen 
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Mitteilungen der Vereine 
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Diverse Mitteilungen  
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